



Technische Universität Dresden 
Institut für Werkstoffwissenschaft 
Helmholtzstr. 7, 01069 Dresden 
Telefon: 0351 / 463-39400 
Fax:  0351 / 463-39401 
E-Mail:  hp.wiesmann@mailbox.tu-dresden.de  
Tagungsleitung 
Prof. Dr. rer. medic. Hans-Peter Wiesmann   
Inhaber des Lehrstuhls Biomaterialien im Institut für 
Werkstoffwissenschaft 
Tagungsort 
The Westin Bellevue Hotel Dresden (****) 
Große Meißner Straße 15, 01097 Dresden 
Telefon: 0351 / 805 - 1733  
Fax:  0351 / 805 – 1749 
Internet: http://www.westinbellevuedresden.com/  
E-Mail:  hotelinfo@westin-bellevue.com  
Es ist knappes Zimmerkontingent im Tagungshotel 
zum Preis von EUR 159,- bis 21.11.2012 reserviert.   
Teilnahmebedingungen 
Die Tagungsgebühr beträgt 195,- EUR für beide 
Tage und 120,- EUR für einen Tag. Im Preis 
enthalten sind Mittagessen, Pausenversorgung, 
Abendveranstaltung und Tagungsunterlagen. 
Bitte melden Sie sich bis zum 30. November 2012 
online unter  
http://www.werkstoffsymposium-dresden.de 
oder per FAX (0351 / 463-39401) mit dem 
herunterzuladenden Anmeldeformular an. Sie 
erhalten dann eine vorläufige Anmeldebestätigung 
per E-Mail sowie eine Rechnung, die durch 
Überweisung auf das dort angegebene Konto zu 
begleichen ist. Bitte beachten Sie, dass Ihre 
Anmeldung erst mit Zahlungseingang wirksam wird. 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, empfiehlt 
sich eine rechtzeitige Anmeldung. 
Auf Wunsch der Vortragenden können die Vorträge 
über QUCOSA frei verfügbar gemacht werden. 
 
Programmkomitee  
Prof. Dr. Hans-Peter Wiesmann (Vorsitzender) 
Prof. Dr. Gianaurelio Cuniberti  
Prof. Dr. Jürgen Eckert   
Prof. Dr. Gert Heinrich  
Prof. Dr. Bernd Kieback 
Prof. Dr. Christoph Leyens  
Prof. Dr. Alexander Michaelis 
Prof. Dr. Ludwig Schultz 
Prof. Dr. Sven Wießner 
Prof. Dr. Martina Zimmermann 
Zur Veranstaltung  
Nach erfolgreicher Durchführung von zwei 
Veranstaltungen innerhalb der Tagungsreihe der 
Dresdner Werkstoffsymposien soll im dritten Jahr der 
Schwerpunkt auf den Werkstoffoberflächen liegen, 
insbesondere im Hinblick auf die Nutzanwendung für 
den Menschen unmittelbar wie in der Technik 
generell. An den Werkstoffoberflächen ändern sich 
die Eigenschaften eines Festkörpers unstetig, da auf 
der atomaren Ebene die Teilchen nicht allseitig 
gebunden sind und daher oberflächenspezifische 
Eigenschaften  entstehen. Große Bedeutung kommt 
den Oberflächeneigenschaften u.a. bei zahlreichen 
physikochemischen, bei Verschleiß- und Sinter-
vorgängen zu, aber ebenso bei den vielfältigen 
Wechselwirkungen mit der belebten Materie.  
Im Mittelpunkt des 3. Dresdner Werkstoffsymposiums 
stehen daher die Oberflächen von Biomaterialien und 
von Werkstoffen, die Funktionen des Verschleiß- und 
des Korrosionsschutzes übernehmen. Ebenso 
werden Werkstoffoberflächen in Verbindung mit der 
Energieumwandlung betrachtet. Dies wird ergänzt 
von Beiträgen zu neuen Methoden der 
Schichtherstellung, der Oberflächenmodifizierung 
und der Oberflächencharakterisierung.  
Poster  
Für Nachwuchswissenschaftler besteht in 
begrenztem Umfang die Möglichkeit, aktuelle 
Forschungsthemen auf einem Poster, verbunden mit 
einer mündlichen Kurzvorstellung, zu präsentieren.   
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DONNERSTAG, 6. DEZEMBER 2012  
9.00 Begrüßung und Eröffnung 
 Prof. Dr. Hans-Peter Wiesmann  
 Technische Universität Dresden, Institut 
 für Werkstoffwissenschaft 
9:15 Steigerung der Energieeffizienz 
durch reibungsmindernde Schichten  
 Prof. Dr. Andreas Leson 
Fraunhofer-Institut für Werkstoff- und 
Strahltechnik Dresden 
9:45 Technische Anforderungen von 
Oberflächen- und Randschichttech-
nologien aus tribologischer Sicht 
 Prof. Dr. Rainer Franke,  
IMA Materialforschung und Anwendungs-
technik GmbH, Dresden 
10:15 Hartstoffschichten für den 
Verschleißschutz 
 Dr. Ingolf Endler  
Fraunhofer-Institut für Werkstoff- und 
Strahltechnik Dresden 
10:45 Kaffeepause 
11:15  Oberflächen für biotechnologische 
Anwendungen 
Dr. Juri Tschernjaew  
Evonik Industries AG, Hanau 
11:45 Werkstoffoberflächen für eine 
definierte Interfacebiologie 
Prof. Dr. Hans-Peter Wiesmann  
TU Dresden, IfWW 
12:15 Tissue Engineering Strategien auf 
Basis resorbierbarer Polymere 
Dipl.-Ing. Claudia Hinüber, Dipl.-Ing. Annette 
Breier, Prof. Dr. Gert Heinrich  
TU Dresden, IfWW und Leibniz-Institut für 
Polymerforschung Dresden e.V. 
DONNERSTAG, 6. DEZEMBER 2012 
12:45 Mittagessen 
13:45 Young Scientists Session und 
Posterschau 
15:00 Keramische Werkstoffoberflächen für 
die Umwelttechnologie 
 Prof. Dr. Alexander Michaelis 
TU Dresden, IfWW und Fraunhofer-Institut 
für Keramische Technologien und Systeme, 
Dresden 
15:30 Magnetronsputtern für die Beschich-
tung von Architekturglas und 
Solarmodulen – Schichteigen-
schaften und Morphologie 
Dr. Johannes Strümpfel, VON ARDENNE 
Anlagentechnik GmbH Dresden 
16:00 Kaffeepause 
16:30 Speckle-Photometrie – eine neue 
zerstörungsfreie Prüfmethode 
 Dr. Jürgen Nicolai 
Fraunhofer-Institut für zerstörungsfreie 
Prüfverfahren, Institutsteil Dresden  
17:00 Zuverlässigkeit 3D-integrierter Chips: 
Die Rolle metallischer Oberflächen 
und Grenzflächen 
 Prof. Dr. Ehrenfried Zschech 
Fraunhofer-Institut für zerstörungsfreie 
Prüfverfahren, Institutsteil Dresden 
17:30 Ende der Vorträge 
18:30 Abendveranstaltung in der 
SupraTrans-Versuchsanlage  
 Details werden noch bekanntgegeben 
 
FREITAG, 7. DEZEMBER 2012 
9:00 Korrosionsschutz von Stahlbauten 
durch Beschichtungen und Überzüge 
Dr. Jörg Gehrke, 
Institut für Korrosionsschutz Dresden GmbH 
9:30 Ionenstrahl-basierte Oberflächen-
modifizierung von TiAl-Werkstoffen 
Prof. Dr. Andreas Kolitsch, Helmholtz-
Zentrum Dresden-Rossendorf, Institut für 
Ionenstrahlphysik und Materialforschung 
10:00 Erosionsschutz von Titanaluminiden 
 Prof. Dr. Christoph Leyens 
TU Dresden, IfWW und Fraunhofer-Institut 
für Werkstoff- und Strahltechnik Dresden 
10:30 Kaffeepause 
11:00 Design keramischer Oberflächen für 
die Medizintechnik 
Mathias Wilde  
MicroCeram GmbH, Meißen  
11:30 Mesokristalline Biomaterialien – ein 
geniales Bauprinzip der Natur 
Prof. Dr. Hartmut Worch, Dr. Sascha Heine-
mann, Dr. Christiane Heinemann, Dipl.-Ing. 
Benjamin Kruppke, Dr. Thomas Hanke, TU 
Dresden, IfWW; Dr. Jürgen Thomas, 
Leibniz-IFW; Dr. Paul Simon, MPI CPfS 
12:00 Implantatoberflächen – im 
Spannungsfeld von Innovation, 
Alterspyramide, Kosten und 
regulatorischem Umfeld 
 Dr. Falko Schlottig 
Thommen Medical AG, Waldenburg 
12:30 Schlusswort 
 Prof. Dr.-Ing. Christoph Leyens 
 TU Dresden, IfWW und Fh-IWS 
12:45 Mittagessen und Ende der 
Veranstaltung  
